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BESCHLUSSVORLAGE  
 
- öffentlich -  A.23/030/2010 
 
 
Sachvortragende/r Amt / Geschäftszeichen 
Herr Oberbürgermeister Matthias Thürauf Ordnungs- und Standesamt  
  
Sachbearbeiter/in: Fatma Karacalar-Bayraktar 

 
 
Anfragen und Anregungen 
Anlagen: --- 
 
 
Beratungsfolge Termin Status Beschlussart 
Verkehrsausschuss 15.07.2010 öffentlich Kenntnisnahme 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 
Finanzielle Auswirkungen  Ja x  Nein 
Kosten lt. Beschlussvorschlag  

Gesamtkosten der Maßnahme 

davon für die Stadt 

 

Haushaltsmittel vorhanden?  

 

Folgekosten?  
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I. Zusammenfassung 
 

1. Herr Stadelmeyer trug vor, dass die Problematik des Fortbestandes der Buslinie 672 
(Dietersdorf) grundsätzlich auch im Verkehrsausschuss als Fachausschuss hätte 
behandelt werden müssen. Der Nahverkehrsplan als Grundlage für die Einrichtung 
der Linie wurde ja auch im Verkehrsausschuss erarbeitet.  

 
2. Frau Dressel fragte wegen der derzeitigen Haltestelle am Kappelbergsteig nach, ob 

das Wenden des Busses mit Unterstützung der Eltern funktioniere. Herr Schoplocher 
teilte mit, dass grundsätzlich keine Probleme bekannt seien. Er wird die Firma Wutzer 
um Stellungnahme bitten und diese dann weiterleiten. Ziel für die Zukunft ist es, eine 
wendefreie Busbefahrung zu ermöglichen.  

 
3. Frau Biyik schilderte die unzumutbare Verkehrsbelastung in der Zöllnertorstraße. Sie 

wünschte Informationen darüber, warum das große Schild für den verkehrsberuhigten 
Bereich nach der Einmündung Mauerstraße durch ein kleines Schild am Rande 
ersetzt wurde. Herr Schoplocher sicherte weiterhin Geschwindigkeitskontrollen durch 
den Zweckverband Verkehrsüberwachung und die Polizei zu. Die Sperrung der 
Wasserstraße soll bis November 2010 dauern. Solange wird es zu einer starken 
Belastung des Bereichs kommen. 

 
4. Herr Mantarlis regte wiederum an, eine Bodenmarkierung an der Kreuzung 

Penzendorfer Straße/ Weißenburger Straße für die Linksabbieger aufzubringen, um 
den Verkehrsfluss zu verbessern. Frau Pauly wird einen Ortstermin zu dem Thema 
mit den Beteiligten vereinbaren. 

 
5. Frau Novotny trug vor, dass es wegen des regen Interesses von Schulklassen an der 

derzeitigen Ausstellung im Stadtmuseum mehrfach zu Engpässen beim Stadtbus 
vom Bahnhof gekommen ist. Sie bat darum, hier ggf. größere Fahrzeuge 
einzusetzen. Herr Schoplocher verständigt die Stadtverkehr SC GmbH und stellt 
einen Kontakt mit der Museumsleitung her, damit hier auch in Zukunft die Information 
laufen.  

 
 
 
 
 
……………………… 
Vorsitzender 


